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2. Kreisklasse Herren

MTV Jever VII : TuR Eintracht Sengwarden V 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

König tütet den Sieg für den MTV Jever VII ein

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des MTV Jever VII am vergangenen Freitag
im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft TuR Eintracht Sengwarden V. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Sieg für die Mannschaft brachte Stefan König mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach.
Garant für diesen Heimspielsieg waren König und Eckhoff, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten König / Rohlfs beim 3:0 mit
Eudenbach / Thede. Zwar brachten Nagel / Klöver Eckhoff / Meyer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Eckhoff / Meyer mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Stefan König machte mit Björn Thede beim 11:8, 11:8, 11:8 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ausreichend spielerische Mittel hatte Michael
Eckhoff letztlich parat, um sich gegen Rafael Eudenbach durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Holger Rohlfs gelang es,
Johann Nagel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Matthias
Obermark hatte gegen Detlef Lehmann hingegen beim 1:11, 6:11, 1:11 kaum eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Stefan König überzeugte im
Einzel gegen Rafael Eudenbach, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Michael Eckhoff gewann danach
sein Spiel gegen Björn Thede überzeugend mit 11:3, 11:7, 11:8. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Holger Rohlfs letztlich parat, um Detlef Lehmann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Lehmann nun 7 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Nicht so gut lief es
danach für Matthias Obermark beim 5:11, 3:11, 4:11 gegen Johann Nagel. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der MTV Jever VII nun ein Punkteverhältnis von 7:7 auf dem Konto, während
TuR Eintracht Sengwarden V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:6 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den Vareler TB IV (MTV Jever VII) bzw. gegen den TuS Glarum II (TuR Eintracht
Sengwarden V).

 Statistik:
 MTV Jever VII

Doppel: König / Rohlfs 1:0, Eckhoff / Meyer 1:0 
Einzel: S. König 2:0, M. Eckhoff 2:0, H. Rohlfs 1:1, M. Obermark 0:2 
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 TuR Eintracht Sengwarden V
Doppel: Eudenbach / Thede 0:1, Nagel / Klöver 0:1 
Einzel: R. Eudenbach 0:2, B. Thede 0:2, D. Lehmann 2:0, J. Nagel 1:1


